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PROTOKOLL        
des Ordentlichen Verbandstages 2012 
Datum: 21. April 2012 
Ort: Duisburg, Sportschule Wedau (Raum unter der Aula) 
Beginn:  10:10 Uhr 
Ende:  12:10 Uhr 

Versammlungsleiter: Wilfried Cleven 
Protokollführerin: Angelika Abeln 

Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste 

TOP 1  Begrüßung 

Präsident Walther Lonnes eröffnet um 10.10 Uhr den Ordentlichen Verbandstag in 
der Sportschule Wedau in Duisburg, dem Sitz des Verbandes. 

Er begrüßt die anwesenden Vereinsvertreter, den Präsidenten des Landessport-
bundes Walter Schneeloch, den Präsidenten des Deutschen Hockey-Bundes Ste-
phan Abel, den Vizepräsidenten Jugend des Deutschen Hockey-Bundes Wolfgang 
Hillmann und den Jugendsekretär des Deutschen Hockey-Bundes Harald P. Ste-
ckelbruck.  
 
Er stellt fest, dass der Verbandstag satzungsgemäß einberufen wurde und be-
schlussfähig ist. 
 
Ergänzungen zur Tagesordnung werden nicht gewünscht. 

TOP 2  Wahl eines Versammlungsleiters 

Wilfried Cleven wird als Versammlungsleiter vorgeschlagen und einstimmig ge-
wählt.  

 

TOP 3  Ehrungen 

Walther Lonnes gedenkt der im Berichtsjahr Verstorbenen und erwähnt stellvertre-
tend Axel Grambusch (Gladbacher HTC), Thomas Siepmann (HC Essen 99) und 
Helmi Loos (HTC Uhlenhorst). 

Für ihre Verdienste um den Hockeysport werden  

mit der bronzenen Ehrennadel ausgezeichnet: Thorsten Bolz (Buerscher HC) und 
Caudia Aßkamp (THC Münster). 

mit der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet: Claus Lenz (SW Köln); Christian De-
ckenbrock (RW Köln), Oliver Voigt (SW Neuss), Harald Scheuermann-Giskes 
(ETG Wuppertal), Jens Kriegel (TV Datteln), Karl Malzkorn (Richrather SV), Jür-
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gen Markert (DSD Düsseldorf), Joachim Schneider (SG Rheinbach), Ronald Kuhn 
(HC Herne), Markus Rüsing (HC Essen), Gudrun Stry. 

mit der goldenen Ehrennadel ausgezeichnet: Eugen Zielinski (Buerscher HC), 
Alexander Gadow (HTC Uhlenhorst). 

 

TOP 4  Prüfung der Vollmachten, Feststellung der Stimmen 

Von den insgesamt 86 Vereinen sind 26 Vereine vertreten. Sie verfügen über 208 
von 439 Stimmen. Hinzuzurechnen sind die Stimmen des Präsidiums mit 6 von 7 
und des Verbandsausschusses mit 4 von 6, so dass sich eine Gesamtstimmen-
zahl von 218 ergibt. 

 

TOP 5  Vorstellung LSB-Kampagne „MEIN VEREIN - DEIN VEREIN“ 

Der Referatsleiter Joachim Lehmann gibt der Versammlung einen kurzen Abriss 
über die Entwicklung des Landessportbundes in den letzten Jahren. Anschließend 
stellt er die Kampagne „MEIN VEREIN – DEIN VEREIN“ anhand einer Präsentati-
on vor.  

 

TOP 6  Berichte des Präsidiums und der Leiter der Ausschüsse 

Walther Lonnes 

weist auf die schriftlich vorliegenden Berichte der Präsidiumskollegen hin.  

Er informiert die Versammlung über die durch den Landessportbund und die 
Sportstiftung finanzierte 2. Landestrainerstelle, die seit dem 01.04.2012 mit Akim 
Bouchouchi besetzt ist. 

Weiterhin gibt er der Versammlung einen kurzen Überblick über die vergangenen 
48 Jahre ehrenamtliche Tätigkeiten für den Hockeysport und bedankt sich bei all 
denen, die ihn in diesen Jahren begleitet und unterstützt haben. 

Er wünscht seinem Nachfolger für die Zukunft viel Erfolg und betont, dass er auch 
in Zukunft für die Belange des Hockeysports zur Verfügung steht. 

 

TOP 7  Bericht der Kassenprüfer 

Der Kassenprüfungsbericht liegt schriftlich vor, Rückfragen dazu erfolgen nicht. 

 

TOP 8  Entlastung des Präsidiums 

Die Entlastung des Präsidiums erfolgt einstimmig. 

W. Lonnes wird für seine langjährigen ehrenamtlichen Tätigkeiten durch den Prä-
sidenten des Landessportbundes Walter Schneeloch mit der Goldenen Ehrenna-
del ausgezeichnet. 

Der Präsident des Deutschen Hockey-Bundes Stephan Abel ehrt W. Lonnes und 
überreicht ihm den „President Award“. 
Markus Rüsing bedankt sich bei Walther Lonnes für die vergangenen 12 Jahre als 
WHV-Präsident. Er schlägt der Versammlung im Namen des Verbandsausschus-
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ses vor, W. Lonnes zum Ehrenpräsidenten des WestdeutschenHockey-Verbandes 
zu wählen. Die Wahl erfolgt einstimmig. 

Weiterhin wird W. Lonnes die Goldene Ehrennadel des WHV verliehen und er er-
hält ein Präsent.  

Die hauptamtlichen Mitarbeiterinnen der WHV-Geschäftsstelle Angelika Abeln und 
Ute Eidinger überreichen W. Lonnes abschließend ein Buch mit Erinnerungen aus 
seiner Hockeyzeit. 

 

TOP 9  Wahlen der Präsidiumsmitglieder auf die Dauer von zwei Jahren:  
Präsident, Vizepräsident Sport, Vizepräsident Breitensport/Vereinshilfe, zwei 
Kassenprüfer, zwei Ersatzkassenprüfer, Bestätigung Vizepräsident Jugend 
 
Wahlen auf die Dauer von einem Jahr:  
Vorsitzender des Verbandsschiedsgerichts, zwei vom Vorsitzenden des Ver-
bandsschiedsgerichts benannte Beisitzer, darunter den stellvertretenden 
Vorsitzenden und mindestens zwei Ersatzrichter des Verbandsschiedsge-
richts. 

Walther Lonnes schlägt als seinen Nachfolger für das Amt des WHV-Präsidenten 
Dr. Michael Timm (KHTC) vor. M. Timm stellt sich der Versammlung vor. Er 
wünscht sich eine zielorientierte Zusammenarbeit, geprägt von Respekt und Fair-
ness. 

M. Timm wird einstimmig zum WHV-Präsidenten gewählt. 

Weiterhin werden C. Deckenbrock als Vizepräsident Sport und U. Langer als Vi-
zepräsidentin Breitensport/Vereinshilfe einstimmig wiedergewählt.  

Die Kassenprüfer Arno Brinkmann (MSV Duisburg) und Hans Peter Krütt (RTHC 
Leverkusen) sowie die Ersatzkassenprüfer Willi Brinkmann (MSV Duisburg) und 
Karl Malzkorn (TuSpo Richrath) werden ebenfalls einstimmig wiedergewählt. 

Die Vizepräsidentin Jugend Susanne Timm wird einstimmig bestätigt. 

 
Aufgrund des Rücktritts der Mitglieder des WHV-Verbandsschiedsgerichts werden 
nachfolgende Personen für ein Jahr einstimmig gewählt. 

Michael Gaul – Vorsitzender 

Dr. Rouven F. Bodenheimer – stv. Vorsitzender 

Dr. Philipp Steffen – Beisitzer 

Jürgen Buddenberg – Beisitzer (1. Ersatzmitglied) 

Thomas Menke – Beisitzer (2. Ersatzmitglied) 

Dr. Sebastian Pelzer – Beisitzer (3. Ersatzmitglied) 

 

TOP 10  Festsetzung des Verbandsbeitrages und Verabschiedung des Etats 
W. Lonnes stellt in Vertretung von M. Rieder den Haushaltsplan 2012 vor. Auf-
grund der aktuellen Kassenlage ist keine Beitragserhöhung vorgesehen. Der 
Haushaltsplan und der Etat 2012 werden einstimmig beschlossen. 
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TOP 11  Anträge 

C. Deckenbrock erläutert, dass die notwendig gewordenen Änderungen in der 
WHV-SPO bereits in diversen Gremien diskutiert und genehmigt wurden.  
Die Spielordnung wird in der vorliegenden Form einstimmig angenommen. 

Der Antrag des Bonner THV wird diskutiert und mit 104 Nein-Stimmen zu 66 JA-
Stimmen und 34 Enthaltungen abgelehnt. 

W. Lonnes informiert die Versammlung über den Antrag des WHV-Präsidiums, 
den Stichtag für die Passzahlen, die als Grundlage für die Beitragsrechnung be-
rücksichtigt werden, vom 01.11. auf den 01.09. zu ändern. Der Antrag wird mehr-
heitlich angenommen. 

Die beantragte redaktionelle Änderung der Ehrungsordnung wird einstimmig an-
genommen. 

Ein Antrag auf Änderung der WHV-Satzung wurde nicht gestellt. 

 

TOP 12  Festsetzung des Tagungsortes für den nächsten Verbandstag 

Der nächste Verbandstag soll in Duisburg, am Sitz des Verbandes, stattfinden. 

 

TOP 13  Verschiedenes 

M. Timm dankt dem Versammlungsleiter Wilfried Cleven für die professionelle 
Moderation mit einer WHV-Krawatte. 

W. Cleven bedankt sich bei W. Lonnes für die gemeinsame Zeit. 

M. Timm schließt die Versammlung mit einem Dank an die Teilnehmer um     
12:10 Uhr. 

 

 

____________________   ______________________ 
Dr. Michael Timm     Walther Lonnes 
Präsident      Ehrenpräsident 

 

____________________   
Angelika Abeln 
Protokollführerin 
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Nachtrag zum PROTOKOLL   
des Ordentlichen Verbandstages 2012 
Datum: 21. April 2012 
Ort: Duisburg, Sportschule Wedau (Raum unter der Aula) 
 

TOP 3  Ehrungen 

Der mit silbernen Ehrennadel ausgezeichnete Thorsten Bolz, ist Mitglied im Verein 
HC Essen 99 und gehört nicht, wie im Protokoll vermerkt, dem Buerscher HC an. 

 

 

Duisburg, 22. Mai 2012 

 

 

 

________________________ 

Angelika Abeln 

Protokollführerin 


